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5Vorwort

Urlaub mit Kindern auf Sylt? Auf der „Insel der Rei-
chen und Schönen“? Ja, unbedingt! Denn Sylt hat viele 
Gesichter. Man könnte auch sagen: Es gibt ganz viele 
Sylts. Das Sylt der Naturfreunde. Das Sylt für Sport-
fans. Und eben auch das Sylt für Familien. Mit ganz 
vielen familienfreundlichen Angeboten.
Natürlich denkt man bei Sylt zuerst und vor allem an 
Strand und Wellen. Aber selbst bei bestem Wetter will 
der Nachwuchs irgendwann mehr als immer nur baden 
oder in der Sonne dösen. Und spätestens, wenn das 
Wetter mal etwas schlechter ist, kommt ganz unwei-
gerlich die Frage: „Was machen wir morgen, Mama?“ 
Dann sind Eltern dankbar für kindgerechte Indoor-
Angebote. Dass guter Rat nicht unbedingt teuer sein 
muss, zeigt dieser Erlebnisreiseführer. Neben kom-
merziellen Angeboten finden Sie hier auch kostenlose 
Geheimtipps.
Selbstverständlich haben wir alles vor Ort getestet, vom 
Campingplatz in den Dünen bis zur Piratenfahrt, vom 
Tierpark bis hin zum Hallig-Ausflug. Und selbstver-
ständlich waren bei jedem Test auch Kinder dabei – sie 
sind schließlich die größten Experten in eigener Sache. 
Soweit möglich, haben wir bei jedem Ziel Öffnungs-
zeiten, Eintrittspreise, aber auch Park- und Wickel-
möglichkeiten aufgeführt – auf dass sich ein Ausflug im 
Vorfeld besser planen lässt.
Unser Fazit: Sylt ist eine Insel, die sich – gerade auch 
für Familien – zu entdecken lohnt. Dabei wünschen wir 
Ihnen viel Spaß und natürlich gute Erholung!

Alice Düwel & Wolfgang Stelljes

Dieser Erlebnisführer soll 
Ihnen die Planung Ihres 
Urlaubs erleichtern. Wir haben 
deshalb von der Parkuhr bis zum 
Eintrittspreis alles sorg fältig 
recherchiert (Redaktionsschluss 
November 2012). Sollte sich 
trotzdem einmal der Fehlerteufel 
eingeschlichen haben, scheuen Sie 
sich nicht und melden Sie uns, 
was Sie entdeckt haben 
(Hinstorff Verlag GmbH, Post-
fach 101011, 18001 Rostock; 
thomas.gallien@hinstorff.de). 
So wird mit Ihrer Hilfe die 
nächste Auflage noch besser. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre 
tatkräftige Unterstützung.  
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Hafenstraße 10
25980 Rantum
Telefon 04651/22843

www.sylt-strandkoerbe.de

Ab 5 Jahre

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 10 bis 17.30 Uhr
Sa 11 bis 14 Uhr

Eintritt frei

Führungen 
nur nach vorheriger Absprache

Aufenthaltsdauer ¼ Stunde, 
bei Kaufinteresse deutlich länger, 
man kann vor Ort Größe, 
Flechtwerk und Bezug auswählen

Parkplatz vor dem Haus 
(kostenfrei)

Für Kinderwagen geeignet

Karl Lagerfeld hat einen, Johannes B. Kerner 
auch und Claudia Schiffer sowieso – einen 
Strandkorb von „Sylt Strandkörbe“, dem 

Rantumer Traditionsbetrieb, den Willy Trautmann 
jetzt in dritter Generation führt. Auf Wunsch liefert 
Trautmann seine Strandkörbe auch nach Sydney, die 
meisten bleiben allerdings in Deutschland, der eine 
oder andere auch auf Sylt. Hier ist er so etwas wie der 
Inbegriff für gelungenen Urlaub, ein windgeschütztes 
Zuhause auf Zeit. Insgesamt rund 12.000 gibt es auf 
der Insel.

Strandkorbmanufaktur

Die Traummaße sind: 155 Zentimeter hoch, 89 tief, 
124 breit – das ist der Klassiker, der Zweisitzer. Dass für 
so einen Strandkorb allein rund 140 verschiedene Holz-
leisten benötigt werden – wer ahnt das schon. 
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Oder dass das Flechten des Oberteils noch reine Hand-
arbeit ist, für die selbst Cemil Mogar, der schnellste 
und dienstälteste Flechter im Betrieb, trotz seiner 
fl inken Finger noch an die vier Stunden benötigt – 
davon macht man sich normalerweise kein Bild. Kann 
man aber: Einfach vom Verkaufsraum in den Gang 
links gehen, vorbei an den fertigen Strandkörben und 
dann wieder links. Dort wirbelt Mogar. Unentwegt ist 
er in Bewegung, dreht den Korb mit den Füßen, greift 
abwechselnd zu Schere, Hammer oder Tacker und hat 
oft auch noch ein freundliches Wort für Kinder übrig.

6
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Ein riesiger Strand, der Sand weiß und an 
manchen Stellen fast eieruhrentauglich, dazu im 
Hochsommer Wassertemperaturen von 

18 oder 19 Grad – das abkühlende Bad in der Nordsee 
muss man nun wirklich nicht empfehlen. Die ganze 
Westküste, um die 40 Kilometer lang, ist eine einzige 
Einladung. Und die Brandung ist umwerfend, im 
wahrsten Sinne des Wortes. Hier hat sich schon so 
manch unbedarfter Anfänger Schürfwunden zugezogen. 
Profi s dagegen beobachten erst die Wellen und tauchen 

Anhang

Baden auf Sylt

Bewachte Strandabschnitte vor 
allem an der Westküste, meist 
in direkter Ortsnähe, besetzt von 
Mai bis September täglich von 
10.30 bis 17 Uhr

Strandkörbe: Preise variieren 
nach Ort und Saison, im Schnitt 
um die 8 € am Tag, die Woche 
ab etwa 40 € (Hauptsaison)

Wer ganz sicher gehen will, kann 
seinen Strandkorb bereits vor 
der Anreise im Internet buchen: 
www.sylt.de/planen-buchen/
strandkoerbe.html

dann hindurch. Auf keinen Fall unterschätzen sollte 
man auch das ablaufende Wasser zwischen den Sand-
bänken, die sogenannte Trekkerströmung – sie zieht 
auch geübte Schwimmer in die offene Nordsee. 
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Deshalb achten Rettungsschwimmer an ausgewiesenen 
Strandabschnitten darauf, dass kein Badegast zu 
Schaden oder gar abhanden kommt. Die Empfehlung 
für ungetrübte Badefreuden lautet: Erstens die Flaggen 
am Strand beachten (weht eine gelbe, ist Baden nur 
im beflaggten Abschnitt erlaubt, bei einer roten ist es 
ganz verboten), zweitens ruhig mal ein Wort mit den 
Rettungsschwimmern wechseln (sie kennen sich aus mit 
der Strömung, die täglich wechseln kann) und drittens 
– ganz wichtig – sich selbst nicht überschätzen.
Es gibt Orte, an denen das Bad in der Nordsee absolut 
Tabu ist, zum Beispiel überall dort, wo ein gelbes 
Kreuz am Strand auf Buhnenreste unter Wasser hin-
deutet. Und auch die Warnschilder am Lister Ellen-
bogen und an der Hörnumer Odde sind mehr als 
deutlich: Hier ist die Strömung so stark, dass jeder 
Gang ins Wasser schlicht „Lebensgefahr“ bedeutet.
Umgekehrt gibt es aber auch die ganz harmlosen 
Strände. Der Oststrand in Hörnum zum Beispiel. 
Oder der Strand beim Nössedeich, den wir bereits an 
anderer Stelle beschrieben haben. Beide liegen an der 
Wattenmeerseite von Sylt und sind besonders kinder-
freundlich, weil das Ufer, wenn man es denn überhaupt 
so nennen will, flach abfällt. Übrigens: Das Badewasser 
ist überall von einwandfreier Qualität, das zeigen regel-
mäßige Proben.
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